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Your Lesson, Your Way, Your Success 

Kompetenzvermittlung im Inverted Classroom Mastery Modell  

Annett Thüring1 und Kathrin Jäger 2  

Abstract: Aus den Überlegungen heraus mit modernen zeitgemäßen Lehr-/Lernkonzepten dem uni-

versitären Anspruch auf Höchstqualifikation gerecht zu werden, sowie vor dem Hintergrund der 

steigenden Heterogenität der Studierenden bzgl. des individuellen Vorkenntnisstandes, wurde der 

Kurs Objektorientierte Programmierung (OOP) im Inverted Classroom Mastery Modell erstellt. Das 

Konzept berücksichtigt zusätzlich die Bedürfnisse und Wünsche der Studierenden nach individuali-

sierten Studienwegen und flexiblen Studienmodellen. Vorgestellt wird damit eine lernerzentrierte 

Kursumsetzung, die didaktisch auf eine stufenweise Vermittlung von Fachkompetenz fokussiert, 

selbstreguliertes Lernen fördert und den Lernerfolg jeder Stufe ermöglicht, misst und transparent 

sowohl für den Lehrenden als auch den Studierenden sichtbar macht. 
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Hohe Anforderungen des Studiums, fehlende fachliche Voraussetzungen aber auch seitens 

der Studierenden ein zu geringer Praxisbezug sind häufige Ursachen für einen in den letz-

ten Jahren zunehmenden frühen Studienabbruch [He17]. Mit „Your Lesson, Your Way, 

Your Success“ fokussierte eine Umstrukturierung der Lehrveranstaltung OOP auf eine 

stärker lernerzentrierte stufenweise Wissensversvermittlung mit formativen Assessments 

in Online-Phasen und auf einen hohen Praxisbezug in Präsenzübungen. Erste Praxiserfah-

rungen basierend auf dem dreiphasigen Inverted Classroom Mastery Modell (ICMM) 

[Ha15] für das Modul OOP können positiv diskutiert werden. 

Das Konzept des ICMM zielt darauf ab, die Wissensvermittlung online vorzulagern und 

Assessments während dieses Lernprozesses unterstützend zu integrieren sowie die Prä-

senzzeit zur Übung und zum intensiven Diskurs zu nutzen. Die Rolle des Lehrenden ver-

ändert sich in der Struktur des ICMM zum Lernprozessbegleiter, orientiert auf das Lernen 

der Studierenden. Die Abbildung zeigt neben der Grundstruktur der Inhaltsvermittlung 

einer der 15 Kurseinheiten aus Distanz- und Präsenzphase, auch die Kommunikationsele-

mente, die den Lernprozess unterstützen. 

 
1 Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut für Informatik, Von-Seckendorff-Platz 1, 06120 Halle 

(Saale), annett.thuering@informatik.uni-halle.de 
2 Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Zentrum für multimediales Lehren und Lernen (LLZ), Hoher 

Weg 8, 06120 Halle (Saale), kathrin.jaeger@llz.uni-halle.de 



 

374 Annett Thüring und Kathrin Jäger 

 

 

Abb. 1: Umsetzung des Moduls OOP im ICMM  

 

Um einen Kompetenzerwerb zu ermöglichen, wurde als Grundmodell für Problemlö-

sungsaufgaben die kognitive Meisterlehre [CBN89] herangezogen. In deren Anwendung 

wurden Online-Lerneinheiten mit Übungsaufgaben, Videos zur Lösungsfindung und Lö-

sungen (scaffolding) implementiert und in Präsenzübungen Lösungsstrategien für eine be-

stimmte Problemklasse demonstriert und auf ähnliche Probleme übertragen. Ein Demo-

Kurs3 zeigt die fachliche Umsetzung in der webbasierten Arbeitsumgebung mit integrier-

ten interaktiven Übungen in YAPEX4. Eine elektronische Abschlussprüfung nach allen 

Kurseinheiten misst Wissen und Fertigkeiten. Anhand der gezeigten Leistungen konnten 

abschließend in einer ersten Testphase positive Rückschlüsse auf erworbene Kompeten-

zen gemessen werden. Für eine nachhaltige Nutzung wird beispielhaft ein allgemeines 

Konzept als Leitfaden für Modulumsetzungen der Informatik entwickelt. 
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3 Demo-Kurs abrufbar unter: https://bit.ly/2UJfSud. (Nutzer: ICMMDemo, Passwort: ICMM_ilias2020) 
4 YAPEX – (Yet Another Practical EXercise Platform) ist eine von der Uni Halle am Institut für Informatik 

entwickelte webbasierte interaktive Arbeitsumgebung für Programmieraufgaben. [Dä16] 
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